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Informelles Lernen in kommunalen

Partnerschaften zwischen Nord und Süd

Ulrike Devers-Kanoglu

Informelles Lernen wird in Abgrenzung zu formalem Lernen häufig in sozialen 

und alltags- bzw. lebensweltlichen Kontexten verortet. Systematisierungen 

unterscheiden dabei oft zwischen informellem Lernen am Arbeitsplatz, in der 

Freizeit, im ehrenamtlichen Engagement, im sozialen Umfeld etc. Diese 

kontextuellen Verortungen stellen – aus der Perspektive der lernenden 

Individuen – gleichzeitig konkrete Umwelten dar: als solche weisen sie 

milieuspezifische und soziokulturelle Prägungen auf
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und werden zusätzlich auf 

einer Makro-Ebene durch ‚dominante Ideologien’ und ‚kulturelle Muster’

gerahmt.
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Hierbei handelt es sich um implizite Einbettungen informellen Lernens, 

welche den Lernenden im Alltag kaum bewusst werden. 

Vor diesem Hintergrund stellen kommunale Partnerschaften zwischen Nord und 

Süd ein sehr viel versprechendes Feld informellen Lernens dar:
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 Sie ermöglichen 

zum einen Kooperationen zwischen unterschiedlichen sozialen Gefügen und 

Milieus innerhalb der jeweiligen Kommunen, zum anderen schaffen sie einen 

Rahmen für umfassendere Kooperationen zwischen den Akteuren der 

partnerschaftlich verbundenen Kommunen. Auf diese Weise werden – optional –

höchst verschiedene Kontexte in einer übergreifenden Lernkultur verbunden, 

welche lokal ausgerichtete und gleichzeitig weltgesellschaftliche Intentionen hat

(vgl. Abb. 1). Dieser Spagat führt nicht nur dazu, dass Menschen im Zuge von 

Austauschprogrammen und Projekten intentional, interessengeleitet und 

erfahrungsbasiert sehr konkrete Dinge lernen können, sondern ‚zwingt’ sie 

angesichts der Konfrontation mit fremdartigen Milieus und Kulturen u.U. auch zu 
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So beispielsweise in Form einer bestimmten Betriebskultur, milieuspezifischer Formen 

der Freizeitgestaltung u. ä.
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 Vgl. Straka (2005), S. 28 & S. 32, unter Bezugnahme auf Bronfenbrenner (1979). 
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Mit diesem Feld informellen Lernens sowie den damit verbundenen Optionen, die hier 

nur angedeutet werden können und deren empirische Untersuchung bislang in weiten 

Teilen noch aussteht, befasst sich die Autorin dieses Beitrages in ihrem 

Dissertationsvorhaben.
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(weiterführender) Reflexion des bislang innerhalb der jeweiligen Lernkulturen 

unhinterfragt Gegebenen und Perpetuierten.
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Abb. 1: Kontexte informellen Lernens in kommunalen Partnerschaften

Darüber hinaus können viele weitere Chancen kommunaler Partnerschaften 

identifiziert werden – auch im Hinblick auf das Lernen der beteiligten Akteure. So 

heißt es beispielsweise in einem Greenpaper anlässlich des Kongresses ‚NRW in 

globaler Verantwortung’: „Kommunale Kooperationen

1. zeigen globale Zusammenhänge auf, schaffen Bewusstsein vor Ort für eine 

zukunftsfähige Entwicklung und fördern gemeinsame Lernprozesse,

2. ermöglichen persönliche Kontakte und konkrete Begegnungen, die zum Abbau

von Vorurteilen und zur Motivation der Einzelnen und des Einzelnen und ihrer

und seiner Handlungsbereitschaft beitragen,

[…]

6. entwickeln, gemeinsam mit ihren Akteursgruppen, Bürgerinnen und Bürgern,

Lösungskompetenz für globalisierte Prozesse in wichtigen gesellschaftlichen 

Bereichen.“
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Trotz dieser offensichtlichen Anschlussfähigkeit an die Diskussion um informelles 

Lernen gibt es bislang jedoch kaum systematische Untersuchungen zum 

informellen Lernen in kommunalen Partnerschaften zwischen Nord und Süd.
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4

 Optionen für ein ‘deep/transformational learning’ werden auch durch Wilson & Johnson 

(2007, S. 261f.) im Rahmen von ‚’practitioner-to-practitioner partnerships’ beschrieben.
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Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des 

Landes Nordrhein-Westfalen (2000), S. 80.
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Vgl. insbesondere die Arbeiten von Wilson & Johnson, so z.B. Wilson & Johnson (2007), 

allerdings mit einem expliziten Fokus auf Kooperationen zwischen Fachleuten und 
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Diesbezüglich müssen grundlegende lern- und bildungstheoretische 

Fragestellungen, aber auch die konkreten Bedingungen des Lernens in derartigen 

Kooperationen berücksichtigt werden. Neben den zuvor beschriebenen Optionen 

gehören dazu auch Faktoren, welche sich hinderlich oder gar kontraproduktiv auf 

das Lernen der beteiligten Akteure auswirken können, wie z.B. unterschiedliche 

Zielvorstellungen und/oder Machtasymmetrien in Kooperationsbeziehungen 

zwischen Nord und Süd.
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Angesichts der Relevanz eines solchen kooperativen und erfahrungsbasierten 

Lernens für Lern- und Bildungsprozesse im Zeichen von Globalisierung sowie für 

eine Bildung für nachhaltige Entwicklung gilt es, in Zukunft sowohl die mit einem 

derartig komplexen Lernfeld verbundenen Herausforderungen als auch die 

zweifelsfrei zu erwartenden Optionen genauer in den Blick zu nehmen. 
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